
ffietterfarte
Bl . -Tr/i . 1938

tuetiagsott »ooungen
l/

bcs 9teid) $u) etterbtenftes/ 9lusgabeort Stuttgart

3Setterberidjt für SBürttemberg, 93aben unb ipoljenäollem
Setlag ; 9Bettern >arte bet fjlughafenleitung Stuttgart*
Söbtfngen , Jlughafen.
SJernfprectjer : Stuttgart 91060, Söhlingen 277 .
IJoftfdEjecHonto: Stuttgart 19180.
Wustflnftc unb äBirtfchaftsberatungen aller ^trt, auch
im Abonnentent.

ffirfefjeint merttägliclj.
©ejugspreis monatlich 9tS0l . 1.40.
©eftethmgen neunten alle ißoftanftalten unb ©rief*
träger entgegen. — Sei unregelmäßiger aber oerfpfi -
teter Steuerung raenbe inan firf) an bas gufteDpoftamt.

3af) tgancj 58 HtDotaj 31 * Januar 1938 . 9t *. 31.
3cicE ) enecnär

o tn oltenlos = SRebel @ SBtnÖftille
® heiter — Talnebel ° ~r ~\ Oftroinb 1

o Slorbmeft 3(J halbbebecft i) Stiefeln
9 mollig • liegen Stlbmeftfturm 8
• bebecft * Schneefall ^ ©öento etter

tJO Sunft v Schauer 12 ffiemitter

ng } ut üBeHttlatie :
Sie Pfeile fliegen mit bem SÖinb. Sie 9(njaE )£ bet halben Querfteiche
bebeutet bie Säinbftärte in bet ©eaufort -Sfala , fiinfs nom Stationa -
fteis Temperatur in (graben Kelfius, rechts (unterftrichen) Stiebet*
fcfjtagsmenge bet oergangenen Stacht in mm § öt)e . Sie gahlen an bett
hinten gleichen , auf Meeres höh * rebujierten Suftbruds (Sfobaren)
bebetcten ben Sruct in Millibar . 1 Millibar - 3/4 mm QueiffilberfKule .

ffaltluftfrant * n i ' in © obennälje mit ffaltiuftcfjamlter V///// / ®ebiete mit anfjattenbem
o Uom Soben abgehobene ©Sarmluftfrcmt (OEElußon) yv///// / 9Kebetf (hlag

fflarmluftfront in ©obennäh* mtv ©krnnluftchatatter
© ebiete mit fubtropifcher SBarmluft.
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■/ ©ebiete mit arftifAer Saltluft.X K M X )C X

■ausführlich e ffitlä ut er un g en fielje befonbere Beilagen !

. 4iUuuiKyeu Öjeuti.

2 llQr nachts



■älitsgegebeu um 1U Uf)r 30
Die ungewöhnlich lebhafte Weiterentwicklung der letz

Tage , die sich unter raschem Luftmassenwechsel und bei Windgeschwindigkeiten
am Samstag von 110 km und Sonntag von 60 - 60 km/h vollzogen hat , ist etwas
ruhiger geworden . Im ganzen dauert aber die in Temperatur und NiederschlagS -
neigun ^ veränderliche Witterung an . Nachdem es im Bereich der zu uns gelang¬ten Kaltluft besonders ira Schwarzwald und auch auf der Alb und im Oberland
zu Schneefällen gekommen ist , steht nunmehr wieder eine vorübergehende Mide -

rung bevor , wobei weitere Niederschläge auch in höheren Lagen zum Teil als
Regen niedergehen werden . Später steht wieder Abkühlung in Aussicht , doch ist
ein Übergang zu anhaltender winterlicher Witterung vorerst nicht zu erwarten .

Voraussichtliche Witterung für W . ,B . und H . bis
Dienstag abend : Zeitweise lebhafte Winde um West . Zunächst Milderung und Nied
schlage , auch in höheren Lagen zum Teil als Regen . Dann wieder Abkühlung , Im
ganzen Fortdauer der veränderlichen , aber nicht mehr so lebhaften Wetterent -
wieklung .

Luftmasse : gemässigte Kaltluft mG K ( z . T . gealterte m. AK ) ,
A

He .



2Bettertarte bes SRcictjBtoetterbienftes, ülusgabeort 6tuttgart
äSetterberidjt oom Wtotttas _ bem 3i .3ftnmu* 1958 .
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Meldungen von heute morgen 730 Uhr
Höbe

m Ober
NN

Luft¬
druck
mm

Wind¬
richtung

und
Stärke

Witterung
Temperatur Co Sonnen¬

schein-
dauer in
Std. ge$t.

Nieder¬
schlag
mm

Schnee¬
höhe
cm7 Uhr höchste

gestern
tiefste

h. nacht

Stuttgart # 270 CT , 6 ST -1 bewölkt - 1, ! 2 6,5
Hohenheim 402 764,8 Tll

>4 4 bewölkt - 0,2 § > 7 - 0,6 6,6
Heilbronn 176 749,7 ST 3 bedeckt 1,9 5,2 0,2 7,3
MUnsingen 720 - .98,0 ST 2 bewölkt - 3,9 2,0 - 6,8 11,7 12
Ravensburg 462 77 ) 3,5 ST 4 bedeckt - 0,3 3,7 - 1,0 3,8 20
Friedrichshafen * 400 1 70,1 SW 3 bedeckt 1,0 0,0 ^ 1 ^

Witdbad Sommerbg. 733 - 97,2 ST 1 bewölkt - 1,3 1,5 - 3,3 11,2 13
Freudenstadt 667 7 73,6 W 3 f „ bedeck t - 0,9 1,8 - 2,5 14,8 15
Dreifaltigkeitsbg . 980 77C,2 w 3 bedeckt - 4,2 5,1 - 4s 7,9 32

Wertheim 147 SW 1 bedeckt 0,4 4,5 - 0,4 4 t W , 12 , L
Königstuhl 4t 563 7 £ 3,3 SS 1* 3 Schnee - 1,G % 2 - 2,5 5,8 4
Karlsruhe * 120 704,0 ST 4 bedeckt 2,0 6,0 1,0 7,0
Baden -Baden * 213 764,2 ST 2 bewölkt 2,7 5,4 1,5 9,7
Bad DUrrheim 714 S 1 heiter - 3,8 2,1 - 3,8 5,6
St . Blasien 800 Stil ] bedeckt - 2,7 2,3 - 6,0 30,0 50
Badenweiler * 420 764,6 SS 2 bedeckt 0,8 4,8 0,0 8,7
Freiburg i . Br . # 265 r 04,7 S 1 Dunst 1,0 1,0
Feldberg 1493 633,8 ¥ 4 Nebel - 7,0 - 2,5 - 7,9 2,3 110

Säntis 2500 576,5 ¥ 4 Nebel - 14,0 - 15,0 14,0
Zugspitze 2962 522,9 N 4 Nebel - 19,0 1 ^ ,0 - 19,0

Per B ' rnmets-stand ist bei auf Meeresi öhe umgereohnei .
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3luf. urtb Untergang oon ©otrne unb SRonb (9Jlffi3-)
am 1. 1338 in Stuttgart:

6 .31 . : OV h ss an .3i . :
6 .U . : ry h ZO aJUl. : 18 h 4

ßuftbrucfoerlauf in ©öblingen (436 m über NN)
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Sempecatuttterlauf in Söhlingen
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Semperaturtagesmittel geftem in :

Stuttgart Söhlingen Äarlsmfie
Sagesmitlel 1- 9 0 . 8 J4

langfaljr. SDHttel -f . 3> o -3
gibtneî uitg 4 0. b t z .s

JpöljentDinbmeffungen in km/h
Söhlingen ftrtebri(fjsl)afen Söhlingen (Jrtebridjsijafen

O# so QfOO 3000 m
93obenÄS w 4$ 7Ö 3500 m
500 m SW Jo 75 4000 m

1000 m yv JS kl/ JO 4500 m
1500 m iV ^ 35 IV 3o 5000 m
2000 m WNW«0 > 5500 m
2500 m W 65 • 6000 m

Sftfjeimöafferftänbe in cm :
§ eute 8 Ul)t fStibrg feit geftem

3BaIbsf)ut Z 8 & - Zk-
9fU)einfelbcn & 8 4 + 53
USteifad^ 7 81 + 75
Äc^it 3 Z0 4 A3
SRajau 5 01 t S7
SRatinteim 3oo 4 88
Caub Z6 6 4 36

Ergänzung zum We tt erber ich !| ':fDifeuuhgewöhnlieh lebhafte Wetterentwicklunghatte auch in unser ein tQeöi ’^ ^fW 'fdiese Jahreszeit seltene Wettererschei¬
nungen zur Folge . Der innerhalb . 24 . Stunden zweimal erfolgte Wechsel vonWarm- und Kaltluft warfmIT extr ^ n grossen Windgeschwindigkeiten verbunden .Die am Samstagmorgen zu uns , (/erlangende Kaltluft entwickelte bei ihrem Ein ¬
bruch eine Böe von 110 km/frl Windstärke 10 ) wobei stellenweise auch G-eWitter -
bildung eintrat . Am Sonn/tagvprmlttag gelangten wirfabermals für kurze Zeitin Warmluft , die jedoch um' 00 Uhr wiederum .durch Kaltluft abgelöst wurde

( siehe oben Temperatur ■ önd Drückverlauf ) . Dabei sind am Sonntag ebenfallswieder heftige böige Winde von '^ Ö - SO maximal 90 km/h zustande gekommen .Die ganze lebhafte Wett er eht wi oft lung , die sich auch bei uns durch ausser¬ordentliche starke Schwankungen und Druckverlauf auswirkfee , hängt zusammenmit dem über dem 0statlantik „ bestehenden schroffen Luftmassenunterschieden■( Frontalzone ) , wo subtropische . Wärmluft nahe an arktische Kaltluft heran¬
geführt wurde . Dabei ist es £ zur „Entwicklung mächtiger Sturmtiefs gekommenderen Kern den selten tiefen DCuclt von 705 mm nördlich von Schottland ge¬zeigt hat . .
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